16. Daxlander Straßenfest
Wir wollen nicht über das Wetter berichten!!!

Wir wollen berichten über ein Fest, das allen Unkenrufen zum Trotz beginnend an einem Freitag dem dreizehnten mit vielen musikalischen Höhepunkten, kulinarischen Schmankerln und beneidenswerter Freude am geselligen Miteinander friedlich zu Ende gegangen ist. Pünktlich um 16:30 Uhr umrahmte der Musikverein Daxlanden den offiziellen Festbeginn mit dem obligatorischen  Fassanstich durch Herrn Bürgermeister Dr. Martin Lenz. Beim anschließenden Rundgang konnten die Gäste feststellen, welche Vielfalt an Ideen umgesetzt wurde. Die Flammkuchen-, Dampfnudel-, Wurst-, Steak- und Fischpfannenproduktion lief auf Hochtouren. Cocktails wurden geschüttelt und gerührt, Melonen gepresst, Bier gezapft. Auch als Forum für Information und Diskussion nutzten Vereine, Verbände und gemeinnützige Organisationen die Festmeile. Geschicklichkeit am Bungee Trampolin und am Entenpool waren gefragt und wurden mit großem Spaß absolviert. Nicht fehlen durfte natürlich die Jugendmeile, die in diesem Jahr ein grusliges Spektakel zu bieten hatte. Kisten stapeln, Feuer löschen, Kajakrolle – ohne den letzten Stempel auf der Laufkarte war kein Weitergehen angesagt. Dass nicht jede Veranstaltung mit Komatrinken endet, haben Daxlandens Jugendliche vortrefflich bewiesen. Der Einsatz an vielen Standbesetzungen hat gezeigt, dass auch die junge Generation weiß: erst die Arbeit dann .. ein Straßenfest. Neben den professionellen Auftritten von Billy, Tom & Friends, Inflagranti und den Curbside Prophets konnten Tanzbegeisterte die geöffnete St. Valentinskirche als Indoor-Disco nutzen. Der erstmals beim Straßenfest präsentierte Künstlermarkt hatte derart viel Zuspruch, dass er sicher zum festen Bestandteil des Daxlander Straßenfestes avanciert. Die BNN titelte: „Eine Feier für alle Generationen“ und fasst damit zusammen, was wirklich erwähnenswert ist.
Wir haben als neues Organisations-Team versucht, das Daxlander Straßenfest fortzuführen, dabei Altbewährtes zu erhalten und neue Ideen einzubringen getreu nach dem Motto: „Tradition bedeutet nicht, die Asche zu bewahren sondern das Feuer weiterzugeben!“  Nach Auswertung der bisherigen Rückmeldungen können wir behaupten: „Das Feuer Daxlander Straßenfest brennt“ und wir werden es in zwei Jahren – hoffentlich mit gleicher Unterstützung durch die Vereine wieder auflodern lassen! Danke allen Beteiligten, die zum Gelingen beigetragen haben!
Ihr Orga-Team
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